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50 Jahre Vereinsgemeinschaft Pottenhausen

Am Samstag, 24. Augugst, feier-
ten wir gemeinsam unser 50-jäh-
riges Jubiläum der Vereinsgemein-
schaft Pottenhausen, diese ist ein
fester Bestandteil in der Potten-
hausener Geschichte.

Unser beliebter jährlicher Abend
der langen Tische wurde als Event
genutzt, um die Vereinsgemein-
schaft gebührend zu würdigen.
Eine Freude war der Besuch unse-
res Bürgermeisters Matthias

Kalkreuter und der Vertreter un-
serer Fraktionen im Rat der Stadt
Lage.
In seiner Begrüßung hob der Bür-
germeister den Weitblick unserer
Vereinsgemeinschaft hervor, der
rotierende Vorsitz alle zwei Jahre
unter den Vereinen ist ein großes
Plus. Durch das Prinzip der Rota-
tion können neue Ideen entste-
hen und die Verteilung der Ver-
antwortung gemeistert werden.
Den aktuellen Vorsitz hat die Feu-
erwehr Lage, Löschgruppe Potten-

hausen, Yvonne Windmann und
Daniel Fricke. Sie freuten sich über
die vielen Pottenhausener und
Gäste, die gekommen waren um
den Abend gemeinsam zu feiern.
Wir können durch unseren inten-
siven Austausch Alles gemeinsam
meistern und auch in Zukunft vie-
le Aktionen in Pottenhausen
durchführen. In gemütlicher Run-
de verbrachten viele Pottenhau-
sener bei angeregten Tischge-
sprächen und leckeren Köstlich-
keiten einen behaglichen Abend.
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Großes Grillfest

Foto: VdK Ortsverband Lippe-WestFoto: VdK Ortsverband Lippe-WestFoto: VdK Ortsverband Lippe-WestFoto: VdK Ortsverband Lippe-WestFoto: VdK Ortsverband Lippe-West

Wieder einmal konnte der VdK
Ortsverband Lippe-West mit sei-
nem großen Grillfest ein weiteres
„Highlight“ verbuchen. Am 24.
August bei strahlend blauem Him-
mel und wunderschönem Sonnen-
schein konnte der Vorstand seine
Mitglieder zum diesjährigen Grill-
fest begrüßen.
Michael Zwirner, als Vorsitzender
des Ortsverbandes, bedankte sich
im Namen des gesamten Vorstan-
des bei Renate Müller. Diese hat-
te dafür gesorgt, dass der Orts-
verband die Räumlichkeiten der
Mennonitischen Brüdergemeinde
Lage nutzen durfte.

Schwimmen lernen in
Hallenbad Lage
Anmeldungen sind ab sofort möglich

Nach und nach und mit hungrigen
Erwartungen trafen zahlreiche
Mitglieder ein und staunten über
die nette Location. Unter großen
Sonnenschirmen konnten die Mit-
glieder sich ein schattiges Plätz-
chen sichern.
Nachdem die ersten kalten Ge-
tränke gereicht wurden und der
Vorsitzende einige Grußworte an
die VdK Mitglieder gerichtet hat-
te, stieg allen schon ein leichter
Grillgeruch in die Nase.
Viele haben den wunderschönen
Nachmittag genutzt, sich noch
besser kennen zu lernen und an-

geregt zu unterhalten. Alle Gäste
waren sich vor dem Verabschie-
den einig. Es war wieder einmal
ein sehr unterhaltsamer und ein
gut organisierter Nachmittag des
VdK Ortsverbandes Lippe-West.
Alle Anwesenden Mitglieder be-
dankten sich dafür mit viel Beifall
beim gesamten Vorstand. Bald
schon wartet die nächste Infover-
anstaltung im September und ein
großes Event im November. Wir
werden unsere Mitglieder wieder
in der örtlichen Presse über Ter-
mine informieren.
Michael Zwirner

Das Hallenbad in Lage nimmt ab
sofort wieder Anmeldungen für die
Schwimmkurse an.
Die Kurse sind jeweils Dienstag,
Mittwoch und Freitag.
Beginn ist am 17. September.
Die Kursdauer beträgt fünf Wo-
chen.

Das Mindestalter der Kinder be-
trägt sechs Jahre. Die Kosten be-
laufen sich auf 74 Euro plus den
jeweiligen Eintritt.
Anmeldungen bitte an Frau Küp-
pers vom Fachteam Bäderbetrieb
der Stadt Lage unter
c.kueppers@lage.de.
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Hermännchen kommt in die
Stadtbücherei
Angebot des Fördervereins Stadtbücherei
Lage zum Weltkindertag

Klöntreff
Am 5. September trifft sich die
AWO Pottenhausen um 15 Uhr
zum monatlichen Klöntreff im
Vereinstreff an der Krentruper-
straße. Nach dem gemeinsa-
men Kaffeetrinken ist das
allzeit beliebte Spiel Bingo an-

gesagt. Um besser Planen zu
können bittet der Vorstand um
Anmeldung bei Axel Wiebusch,
Tel. 921323 oder Elisabeth Sun-
kovsky, Tel. 62808. Gäste sind
wie immer herzlich Willkom-
men.

Die Initiatoren Caroline Jenkner-Kruel, Kinderbuchautorin und MichaelDie Initiatoren Caroline Jenkner-Kruel, Kinderbuchautorin und MichaelDie Initiatoren Caroline Jenkner-Kruel, Kinderbuchautorin und MichaelDie Initiatoren Caroline Jenkner-Kruel, Kinderbuchautorin und MichaelDie Initiatoren Caroline Jenkner-Kruel, Kinderbuchautorin und Michael
Biermann, Vorsitzender des Fördervereins.Biermann, Vorsitzender des Fördervereins.Biermann, Vorsitzender des Fördervereins.Biermann, Vorsitzender des Fördervereins.Biermann, Vorsitzender des Fördervereins.

Ein besonderes Angebot hält der
Förderverein Stadtbücherei Lage
e.V. für den Weltkindertag am Frei-
tag, 20. September, bereit. Der
bekannte lippische Comiczeichner
und Autor Mark Schäferjohann
wird von 16 bis 17 Uhr zu Gast in
der Stadtbücherei, Bergstraße 6,
sein. Der Schlänger wird den Kin-
dern die Geschichten des „Her-
männchen“ näherbringen und er-
zählen, wie die Comicfigur ent-
standen ist und immer neue Ge-
schichten in Lippe erlebt. Das kos-
tenlose Angebot richtet sich an

Kinder zwischen vier und acht Jah-
ren sowie ihre erwachsenen Be-
gleitpersonen.
Hermännchen ist der Sohn von
Hermann dem Cherusker, der auf
seinem Sockel hoch über dem Teu-
toburger Wald thront. Er bereist
viele Sehenswürdigkeiten, Städ-
te und Institutionen in Lippe und
berichtet in seinen kleinen Heft-
chen von seinen Abenteuern. So
gibt es Hermännchen-Hefte zu den
Themen „Externsteine“, „Falken-
burg“ und „Freilichtmuseum Det-
mold“.
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Die bislang beste Show

Die „Soundtracker“ freuen sich darauf, endlich die Marktkirche musikalisch mit Leben zu füllen. Foto: NadineDie „Soundtracker“ freuen sich darauf, endlich die Marktkirche musikalisch mit Leben zu füllen. Foto: NadineDie „Soundtracker“ freuen sich darauf, endlich die Marktkirche musikalisch mit Leben zu füllen. Foto: NadineDie „Soundtracker“ freuen sich darauf, endlich die Marktkirche musikalisch mit Leben zu füllen. Foto: NadineDie „Soundtracker“ freuen sich darauf, endlich die Marktkirche musikalisch mit Leben zu füllen. Foto: Nadine
MargaMargaMargaMargaMarga

Da haben sich die Sängerinnen
und Sänger etwas vorgenommen:
Unter dem Motto „The Gr8test
Show“ (die beste Show) lädt der
Chor Soundtrack am Sonntag, 29.
September, in die Marktkirche ein.
Der Name soll dabei Programm
sein. Bei ihrem achten Jahreskon-
zert wollen die Chormitglieder mit
bekannten Stücken aus Film und
Pop überzeugen.
„Wer uns kennt, weiß, dass na-
türlich auch ein paar ruhigere
Töne dabei sind“, sagt die Vor-
standsvorsitzende Yvonne Bruns.
So gibt es neben belebten Pop-
und Musical-Nummern, wie etwa
aus „The Greatest Showman“
oder „Grease“; auch eher klas-
sisch anmutende Klänge, die mit
einigen Überraschungen daher-
kommen werden. Der Chor ver-
spricht mit ungewöhnlichen Arran-
gements und sogar einem Stück
in Niederdeutsch aufzutrumpfen.
Für die instrumentale Unterstüt-
zung haben sich die Sängerinnen
und Sänger an der Gitarre Mar-
kus Theil aus Horn-Bad Meinberg
dazu geholt, am Piano wird Mari-
anne Wiemann aus Paderborn die
Chorklänge begleiten.
Das achte Jahreskonzert markiert
für Soundtrack einen weiteren
besonderen Meilenstein. Es ist

das erste Konzert unter Leitung
von Sebastian Döring, der den
Chor Anfang des Jahres übernom-
men hat. „Es wird ein fantasti-
scher Abend werden“, verspricht

der Chorleiter.
Das Konzert beginnt um 17 Uhr,
der Einlass ist ab 16.30 Uhr mög-
lich. Karten gibt es zum Preis von
10 Euro im Vorverkauf bei allen

Sängern und Sängerinnen des
Chores sowie in der Buchhand-
lung Brückmann in Lage. Restkar-
ten werden an der Abendkasse
für 12 Euro verkauft.

Radwegarbeiten und
Breitbandausbau an der
Hagenschen Straße in Lage
An der Hagenschen Straße in Lage
(Kreisstraße 24, Abschnitt 1) wer-
den der Radweg ausgebessert und
Glasfaserleitungen verlegt. Die
Bauarbeiten starteten am Mon-
tag, 9. September und dauern vo-
raussichtlich bis einschließlich
Freitag, 11. Oktober.
Zuerst werden Glasfaserleitungen
zwischen dem Ortsausgang von
Lage und der Afrikastraße verlegt.
Anschließend wird der Geh- und
Radweg auf dem gleichen Ab-
schnitt asphaltiert. In dieser Zeit
verlegt der Breitbandausbauer in
weiteren Bereichen der Hagen-
schen Straße Glasfaserleitungen.
Die Hagensche Straße wird für die
gesamte Bauzeit zwischen dem

Goetheweg auf Höhe des Bahnü-
berganges und der Liemer Straße
in Lage-Hagen für den Durch-
gangsverkehr voll gesperrt.
Während der Baumaßnahme las-
sen sich Behinderungen des Stra-
ßenverkehrs nicht vermeiden.
Ortskundige Verkehrsteilnehmer
werden gebeten, den Baustellen-
bereich zu umfahren. Eine Umlei-
tung über Lieme wird ausgeschil-
dert. Für den Schwerverkehr gibt
es eine separate Umleitung über
die Lückhauser Straße.
Der Kreis Lippe, sein Straßener-
haltungspartner sowie der Breit-
bandausbauer bitten die Ver-
kehrsteilnehmer und Anlieger um
Verständnis.
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White Hawks liefern vor rund 1.000 Fans ein spannendes
Derby und halten Kurs auf Vizemeisterschaft

Gehfußball für Senioren Ü60
TuS Müssen-Billinghausen geht in die Saisonvorbereitung
Seit fünf Jahren spielen Senioren
Ü65 in Billinghausen Gehfußball.
Ab sofort gilt das Angebot für alle
über 60. Trainiert wird freitags ab
9.30 Uhr in der Sporthalle Billing-
hausen. Nach einem 30-minütigem
Aufwärmprogramm, inklusive al-
tersgerechter Rückengymnastik,
Dehn-/Kräftigungs-/Koordinations-
übungen und der Technik beim Ball-

spiel, werden drei Spiele, je 15
Minuten und je 5 Minuten Pause,
Gehfußball gespielt.
Die Regeln sind auf Fairness auf-
gebaut, einfach erlernbar und ver-
hindern sonst übliche Verletzun-
gen deutlich. Im Laufe des Jahres
werden zwei bis drei Turniere in
Ostwestfalen besucht. Die Spiele
finden auf ca. 20 mal 40 Meter

großen Spielfeldern statt. Eine
Mannschaft spielt mit sechs Spie-
lern, einen Torwart gibt es auf
Grund der kleinen Größe der Tore
nicht. Auch das Rahmenprogramm
wie Geselligkeit mit Fußballgolf,
Brauereibesichtigung, Treffen im
Vereinslokal 3. Halbzeit, kommt
bei uns nicht zu kurz.
Also liebe Senioren, runter von

der Terrasse/Sofa/Sessel, nicht nur
Sport im TV bewundern, sondern
Sporttasche packen und ab in die
Halle. Zum Schnuppern kann je-
der auch ohne Voranmeldung in
die Halle zum Training kommen.
Für Rückfragen stehen Ulrich Lan-
gen, 05202 928 090 und Klaus
Rottschäfer , 0151 2365 3085. zur
Verfügung.

Erfolgreicher Einsatz der DefenseErfolgreicher Einsatz der DefenseErfolgreicher Einsatz der DefenseErfolgreicher Einsatz der DefenseErfolgreicher Einsatz der Defense

Einlauf White Hawks mit Joel Sandmann (#32) an ihrer SpitzeEinlauf White Hawks mit Joel Sandmann (#32) an ihrer SpitzeEinlauf White Hawks mit Joel Sandmann (#32) an ihrer SpitzeEinlauf White Hawks mit Joel Sandmann (#32) an ihrer SpitzeEinlauf White Hawks mit Joel Sandmann (#32) an ihrer Spitze

Lage/Kachtenhausen. In einem
mitreißenden Spitzenspiel vor ei-
ner beeindruckenden Kulisse im
Carl-Heinz-Reiche-Stadion am
Werreanger empfingen die White
Hawks Kachtenhausen am Sonn-
tag, 25. August, ihren Rivalen um
den Titel, die Minden Wolves.
Trotz einer 7:27-Niederlage zeig-
ten die White Hawks nicht nur auf
dem Spielfeld Charakter, sondern
boten ihren Fans ein unvergessli-
ches Football-Erlebnis. Mit die-
sem Sieg sicherten sich die Wol-
ves vorzeitig die Meisterschaft in
der Oberliga und steigen in die
dritthöchste Liga, die Regionalli-
ga, auf.
Ein beeindruckendes Derby imEin beeindruckendes Derby imEin beeindruckendes Derby imEin beeindruckendes Derby imEin beeindruckendes Derby im
WerreangerWerreangerWerreangerWerreangerWerreanger
Das Derby zwischen den White
Hawks und den Minden Wolves
lockte rund 1.000 Fans ins Stadi-
on, die ihre Teams lautstark un-
terstützten und für eine unbe-
schreibliche Atmosphäre sorgten.
Erstmals wurde das Spiel als
„White Out Game“ veranstaltet -
eine Aktion, bei der die White
Hawks-Fans in weißer Kleidung
die Tribünen in eine wahre „wei-
ße Wand“ verwandelten. Diese
Kulisse beflügelte das Team um
Head Coach Mike Schmieder, das
von Beginn an beherzt aufspielte.
Kämpferische Leistung trotz frü-Kämpferische Leistung trotz frü-Kämpferische Leistung trotz frü-Kämpferische Leistung trotz frü-Kämpferische Leistung trotz frü-
hem Rückstandhem Rückstandhem Rückstandhem Rückstandhem Rückstand
Die White Hawks standen einem
Gegner gegenüber, der nicht nur
sportlich stark ist, sondern auch
auf die Unterstützung potenter
Sponsoren zurückgreifen kann.
Die Kachtenhauser Mannschaft,
die mit einem Bruchteil der Mit-
tel auskommen muss, zeigte den-

noch eine beeindruckende Leis-
tung.
Nachdem die White Hawks zu Be-
ginn des Spiels durch ein starkes
Special-Team der Wolves in Rück-
stand gerieten, fanden sie im zwei-
ten und dritten Viertel ihren
Rhythmus. Besonders in der De-

fensive zeigte das Team große
Stärke und verhinderte mehrere
Angriffsversuche der Wolves.
Vizemeisterschaft als realisti-Vizemeisterschaft als realisti-Vizemeisterschaft als realisti-Vizemeisterschaft als realisti-Vizemeisterschaft als realisti-
sches Zielsches Zielsches Zielsches Zielsches Ziel
Trotz der Niederlage bleibt die
Vizemeisterschaft weiterhin ein
realistisches Ziel. Mit Blick auf

die Tabelle und die verbleibenden
Spiele gegen Münster, Düsseldorf
und Dortmund sind die White
Hawks entschlossen, ihre Saison
als zweitstärkstes Team der Liga
abzuschließen. Die Mannschaft ist
hochmotiviert, auch in den letz-
ten beiden Spielen deutlich zu
punkten. Ein wichtiger Meilen-
stein für die White Hawks Philip
Mahne, erster Vorsitzender der
White Hawks, hob die Bedeutung
des bisherigen Saisonverlaufs
hervor: „Wir haben heute gezeigt,
was in uns steckt. Die fantasti-
sche Unterstützung unserer Fans
und die großartige Organisation
machen deutlich, dass wir auf dem
richtigen Weg sind. Es ist beein-
druckend, was wir mit unseren
Mitteln erreicht haben. Wir ha-
ben nicht nur Spiele bestritten,
sondern wichtige Schritte in die
Zukunft der White Hawks ge-
macht.“
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Karriere im Handwerk: Zukunft nachhaltig anpacken
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfältige Chancen

In der SHK-Branche eröffnen sichIn der SHK-Branche eröffnen sichIn der SHK-Branche eröffnen sichIn der SHK-Branche eröffnen sichIn der SHK-Branche eröffnen sich
für Einsteiger und Aufsteiger aus-für Einsteiger und Aufsteiger aus-für Einsteiger und Aufsteiger aus-für Einsteiger und Aufsteiger aus-für Einsteiger und Aufsteiger aus-
gezeichnete Berufsperspektiven.gezeichnete Berufsperspektiven.gezeichnete Berufsperspektiven.gezeichnete Berufsperspektiven.gezeichnete Berufsperspektiven.
Foto: DJD/SHK/Hryshchyshen Ser-Foto: DJD/SHK/Hryshchyshen Ser-Foto: DJD/SHK/Hryshchyshen Ser-Foto: DJD/SHK/Hryshchyshen Ser-Foto: DJD/SHK/Hryshchyshen Ser-
hiihiihiihiihii

Beruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt
unter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestand
durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.
Foto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr Finch

Im Einsatz für mehr Lebensqualität: Badberater entwickeln individuelleIm Einsatz für mehr Lebensqualität: Badberater entwickeln individuelleIm Einsatz für mehr Lebensqualität: Badberater entwickeln individuelleIm Einsatz für mehr Lebensqualität: Badberater entwickeln individuelleIm Einsatz für mehr Lebensqualität: Badberater entwickeln individuelle
Badträume, SHK-Handwerker wie Anlagenmechaniker, FliesenlegerBadträume, SHK-Handwerker wie Anlagenmechaniker, FliesenlegerBadträume, SHK-Handwerker wie Anlagenmechaniker, FliesenlegerBadträume, SHK-Handwerker wie Anlagenmechaniker, FliesenlegerBadträume, SHK-Handwerker wie Anlagenmechaniker, Fliesenleger
und Elektriker setzen sie um. Foto: DJD/SHK/Standretund Elektriker setzen sie um. Foto: DJD/SHK/Standretund Elektriker setzen sie um. Foto: DJD/SHK/Standretund Elektriker setzen sie um. Foto: DJD/SHK/Standretund Elektriker setzen sie um. Foto: DJD/SHK/Standret

Wenn es um die Berufswahl geht,
stellen viele junge Menschen hohe
Ansprüche: Abwechslungsreich
und zukunftssicher soll die beruf-
liche Tätigkeit sein, eine wichtige
Rolle in der Gesellschaft spielen
und einfach mehr sein als nur ein
Job. Eine Karriere in der SHK-Bran-
che kommt diesen Vorstellungen
entgegen. Neben technischen
Berufsbildern sind hier auch Mit-
arbeitende mit kaufmännischem
Hintergrund in der Beratung und
im Verkauf gefragt. Es gibt also
sehr gute Chancen für verschie-
denste Talente und Neigungen.
Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-
niveauniveauniveauniveauniveau
Mit dem dualen Bildungssystem
in Deutschland, um das uns viele
andere Nationen beneiden, ist ein
hohes Ausbildungsniveau gesi-
chert. Durch die Kombination aus
theoretischer Ausbildung in Be-
rufsschulen und praktischer Ein-
weisung in den Betrieben erwer-

ben die Auszubildenden fundier-
tes Wissen und praktische Fertig-
keiten, die sie direkt im Arbeits-
alltag anwenden können. Sehr
gute Einstiegs- und Aufstiegschan-
cen bieten zum Beispiel Unter-
nehmen, die sich in Deutschland
und Österreich als „Die Bad- und
Heizungsgestalter“ zusammenge-
schlossen haben. Die teilnehmen-
den Firmen verpflichten sich zu
hohen Qualitätsstandards - nicht
nur gegenüber ihren Kunden, son-
dern auch in der Ausbildung und
im Umgang mit ihren Mitarbei-
tern.
Unter www.die-badgestalter.de/
jobs veröffentlichen die Unterneh-
men gemeinsam viele Infos zur
Karriere im SHK-Handwerk sowie
aktuelle Ausbildungs- und Joban-
gebote etwa für SHK-Anlagenme-
chaniker, kaufmännische Berufe,
Fliesenleger oder Elektriker.

Anlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden der
EnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewende
An vorderster Front für die Ener-
giewende im Gebäudebereich
sind SHK-Anlagenmechaniker
unterwegs. Die Neuinstallation,
der Tausch alter Heiztechnik und
die optimale Wartung der Anla-
gen sind bedeutende Bausteine

für die Umstellung von Bauwer-
ken auf erneuerbare Energien.
Hinzu kommen die Herausforde-
rungen der Klima- und Lüftungs-
technik, die in hochgedämmten,
luftdichten Bauten immer wichti-
ger werden. Mit jedem Projekt,
das die Energieeffizienz steigert
und fossile Energieträger ablöst,
macht der Anlagenmechaniker die
Welt ein Stück besser und nach-
haltiger.
Sanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: Lebensqualität
für allefür allefür allefür allefür alle
Experten für Badplanung und -ge-
staltung helfen ihren Kunden
dabei, persönliche Wohlfühl-Oa-
sen mit innovativem Komfort und
ansprechender Ästhetik einzu-
richten. Sie sorgen zudem dafür,
dass das neue Bad sorgsam mit
der Ressource Trinkwasser um-
geht und dass die Qualität unse-
res wichtigsten Lebensmittels si-
cher ist. Zur Umsetzung eines
neuen Badezimmers sind neben
SHK-Anlagenmechanikern auch
Fliesenleger und Elektriker erfor-
derlich, um den Kunden eine opti-
male Lebensqualität zu bieten.
(DJD)
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Ausbildung zum Straßenbauer
Der Weg ist das Ziel

Fotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-o

Straßenbauer und Straßenbauer-
innen gestalten die Verkehrswe-
ge, die uns täglich verbinden. Das
macht ihre Arbeit so wichtig - für
den Transport von Menschen und
Gütern, für die Wirtschaft und Ge-
sellschaft, für jeden Einzelnen. Der
Bau und Erhalt dieser Infrastruk-
tur ist eine Daueraufgabe und
wird es auch bleiben. Eine gute
Gelegenheit für technisch inter-
essierte junge Erwachsene, die im
Anschluss an die Schule nach ei-
nem zukunftssicheren Beruf su-
chen. Was sie für den Einstieg brau-
chen und wissen müssen, be-
schreibt Achim Sydow, Ausbil-
dungsleiter beim Bauunterneh-
men Depenbrock.
InteressenInteressenInteressenInteressenInteressen
Frischluft statt Bürojob: Wer ge-
stalten und im Freien arbeiten
möchte, passt zu diesem Berufs-
bild. Darüber hinaus hilft auch
technisches Interesse, denn für
die Erdarbeiten nutzen Straßen-
bauer unter anderem Bagger,
Raupen und Walzen.
Persönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche Eigenschaften
Weil Straßenbauer nicht allein,
sondern immer als Teil einer Grup-
pe arbeiten, sind Teamplayer-Ei-
genschaften und Zuverlässigkeit
gefragt. Sich mit allen Kollegen
auf der Baustelle abzustimmen
und an einem Strang zu ziehen,
ist unverzichtbar. Zudem ist jede
Baustelle anders und liegt nur
selten vor der eigenen Haustür:
Wer im Straßenbau arbeitet, muss
also Flexibilität ebenso mitbrin-
gen wie Reisebereitschaft.
Kraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und Fitness
Für einen körperlich aktiven Be-
ruf wie diesen ist Fitness ist nicht
nur ein Plus, sondern ein Muss.
Große Kraft braucht es hingegen
nicht, das ist nur ein Vorurteil.
Durch den Einsatz einer Vielzahl
von Maschinen können Männer
und Frauen den Beruf gleicher-
maßen ausüben.
Schulkenntnisse und handwerkli-
che FähigkeitenFähigkeitenFähigkeitenFähigkeitenFähigkeiten
Grundlegende Mathematik-
Kenntnisse - zum Beispiel in Geo-
metrie und Volumenberechnung -
zählen beim Straßenbau zum
Handwerkszeug. Darüber hinaus
hilft ein gutes räumliches Vorstel-
lungsvermögen beim Arbeiten auf

der Baustelle, handwerkliches
Geschick erleichtert den Umgang
mit Werkzeugen und Maschinen.
SchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschluss
Für die Ausbildung zum Straßen-
bauer ist kein bestimmter Schul-
abschluss vorgeschrieben. Ju-
gendliche mit Hauptschul- oder
Realschulabschluss kommen
ebenso infrage wie Schüler und
Schülerinnen mit Abitur oder Fach-
abitur. Je besser der Abschluss,
desto größer sind später die Ent-
wicklungsmöglichkeiten für eine
Karriere in der Bauwirtschaft.
Ausbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und Perspektiven
Nach dem Abschluss ihrer drei-
jährigen Ausbildung können die
fertigen Straßenbauer als Gesel-
le oder Gesellin arbeiten. Ergän-
zend zu ihrer Tätigkeit im Unter-
nehmen haben sie dann die Mög-
lichkeit, sich weiter zu speziali-
sieren. Bei Depenbrock werden
die planerischen und organisato-
rischen Fähigkeiten beispiels-
weise gezielt durch Aufstiegsfort-
bildungen ausgebaut, etwa zum
Vorarbeiter oder Werkpolier bis
hin zum geprüften Polier. Mit der
höchsten Qualifikation, dem Meis-
terbrief, können Meisterinnen
oder Meister im Straßenbauer-
Handwerk selbst Lehrlinge aus-
bilden oder eine Firma leiten; auch
ein Studium ohne Abitur ist mög-
lich.
„Der Beruf des Straßenbauers ist
sehr vielfältig - es geht um glatte
Fahrbahnen und sichere Rad- und
Gehwege ebenso wie schicke
Marktplätze“, erklärt Depen-
brock-Ausbildungsleiter Sydow.
„Wer mit den eigenen Händen
etwas Bleibendes schaffen will,
ist hier richtig und bekommt viele
Möglichkeiten, sich fachlich wei-
terzuentwickeln.“ (akz-o)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Sicherheit an der B239 in Waddenhausen
FDP-Fraktion beantragt Installation von Schutzblinkern

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Die FDP-Fraktion im Rat der
Stadt Lage beauftragt die Ver-
waltung, sich bei Straßen.NRW
für den Ausbau von Sicherheits-
maßnahmen für Fußgänger im
Kreuzungsbereich B239/Wad-
denhauser Straße/Soorenheider
Straße einzusetzen. Hier könn-
ten Schutzblinker als Warnung
vor Fußgängern installiert wer-

den. „Das Überqueren der Wad-
denhauser Straße und der Soo-
renheider Straße für Fußgänger-
innen und Fußgänger kann an
dieser Stelle brenzlig werden,
da insbesondere Linksabbiegern
von der B239 häufig nicht be-
wusst ist, dass Fußgänger dort
die Straße überqueren dürfen“,
erklärt Olaf Henning, FDP-Rats-

mitglied aus Waddenhausen.
„Vor allem in der Dämmerung
und im Dunklen kommt es dort
zu kritischen Situationen - wie
zuletzt im Januar 2024 bei ei-
nem Unfall mit Todesfolge. Da
dort auch Kinder und weitere
Spaziergänger die Straßen que-
ren, wäre die Installation von
Schutzblinkern als Warnung an-

gemessen“, so Martina Hannen,
Fraktionsvorsitzende der Freien
Demokraten im Rat der Stadt
Lage, abschließend. Da es sich
an dieser Stelle um eine Bun-
desstraße handelt, soll sich die
Verwaltung bei Straßen.NRW für
eine Verbesserung der Situati-
on einsetzen.

Benita Henning

Die wichtigen Aufgaben der Zwischenfrucht

Senf und Phazelia blühen um die Wette.Senf und Phazelia blühen um die Wette.Senf und Phazelia blühen um die Wette.Senf und Phazelia blühen um die Wette.Senf und Phazelia blühen um die Wette.
Eine blühende Zwischenfrucht mit Phazelia und Buchweizen ist hier zuEine blühende Zwischenfrucht mit Phazelia und Buchweizen ist hier zuEine blühende Zwischenfrucht mit Phazelia und Buchweizen ist hier zuEine blühende Zwischenfrucht mit Phazelia und Buchweizen ist hier zuEine blühende Zwischenfrucht mit Phazelia und Buchweizen ist hier zu
sehen. Fotos: Stiftung Westfälische Kulturlandschaftsehen. Fotos: Stiftung Westfälische Kulturlandschaftsehen. Fotos: Stiftung Westfälische Kulturlandschaftsehen. Fotos: Stiftung Westfälische Kulturlandschaftsehen. Fotos: Stiftung Westfälische Kulturlandschaft

Lippe/ WLV (Me). „Unser Ziel ist
es, dass auf den Feldern stets
Pflanzen wachsen“, sagt der Vor-
sitzende Dieter Hagedorn. Weite-
re Ziele sind es den Boden, seine
Lebewesen und seine Struktur in
einem guten Zustand zu erhalten
und wo möglich zu verbessern.
„Hierzu bauen wir unterschiedli-
che Zwischenfrüchte an, die den
Boden mit ihren eigenen sorten-
typischen Eigenschaften, zum Bei-
spiel Tiefwurzler, unterstützen.“
Darum werden nun im Spätsom-
mer Zwischenfrüchte ausgesät,
die bis zum Frühjahr auf den Fel-
dern wachsen.

Zwischenfrüchte sind meist ein
Gemenge aus verschiedenen
Pflanzen. Häufig findet man Öl-
rettich, Senf, Phazelia, Rauhafer
oder Klee darin.
Im Team bilden sie eine vielseiti-
ge Bodenbedeckung und können
gleich mehrere Aufgaben erfüllen.
Sie wurzeln unterschiedlich tief
und holen Nährstoffe aus dem
Boden wieder an die Oberfläche,
um sie für die nachfolgende Kul-
tur bereitzuhalten. Ölrettich bil-
det beispielsweise dicke Rhizo-
me, die den Boden deutlich auflo-
ckern.
Die Phazelia wurzelt bis in eine

Tiefe von vier Metern und erreicht
Nährstoffe, die für viele andere
Pflanzen unerreichbar wären.
Aber auch oberirdisch erfüllen sie
wichtige Aufgaben. Der Aufwuchs
bietet Niederwild wie Fasanen und
Hasen eine gute Deckung, er
schützt den Boden vor direkter
Sonneneinstrahlung und damit vor
Austrocknung. Auch bei Starkre-
gen bilden die Pflanzen eine Bar-
riere und reduzieren Erosionen.
Pflanzen, die noch vor dem Winter
zu blühen beginnen, sind eine spä-
te Futterstelle für Insekten.
Im Winter bei Frost stirbt die Zwi-
schenfrucht meist nach und nach

ab. Die Stängel brechen dann auf
dem Feld zusammen. Die ge-
mulchte abgestorbene Masse
dient wiederum den Bodenlebe-
wesen als Nahrung und unter-
stützt wesentlich den Ton-Humus
Komplex.
Nach einer Bodenbearbeitung im
Frühjahr werden auf diesen Fel-
dern Sommerungen ausgesät, zum
Beispiel Zuckerrüben, Mais oder
Ackerbohnen.
Wer also im Herbst gelb blühende
Felder sieht, kann sich daran er-
innern, dass dieses nicht der Raps
ist, der da blüht, sondern Senf in
einer Zwischenfrucht.
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Woche der Demenz
Veranstaltungsreihe beginnt mit Kino-Abend
Anlässlich der Woche der Demenz
und des Welt-Alzheimertages am
21. September bietet die Arbeits-
gruppe Demenz des Kreises Lippe
auch in diesem Jahr eine Veran-
staltungsreihe zum Thema „De-
menz und Pflege“ an. Los gehts
am Montag, 9. September, um
19.30 Uhr mit einem Kino-Abend
in Leos Kino in Leopoldshöhe.
Gezeigt wird der Spielfilm „The
Father“ mit Anthony Hopkins und
Olivia Colman.
Rund 1,8 Millionen Menschen sind
in Deutschland von einer Demenz
betroffen, zwei Drittel von ihnen
leben in privaten Haushalten. Da-
mit Erkrankte möglichst lange
selbstständig und selbstbestimmt

in ihrem vertrauten Umfeld leben
können, gilt es ihnen und ihren
Angehörigen eine bedarfsgerech-
te Unterstützung zu bieten. Mit
der Veranstaltungsreihe möchte
die Arbeitsgruppe auf das Thema
Demenz aufmerksam machen.
Nach dem Kino-Abend folgen kos-
tenfreie Vorträge:
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 17. 17. 17. 17. 17. September September September September September,,,,, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr,
im Gesundheitszentrum Oerling-
hausen: „Barrierefreies Wohnen
im Alter“
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. September September September September September,,,,,
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr, im Gesundheitszen-
trum Oerlinghausen: „Hausnotruf
- Hilfe auf Knopfdruck“
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26. September September September September September,,,,,
16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr, im Rathaus Schieder-

Schwalenberg: „Angehörige pfle-
gen und Selbstpflege - eine
schwierige Aufgabe“
Im Anschluss an alle Veranstal-
tungen besteht ein Gesprächsan-
gebot und die Möglichkeit, Fra-
gen an die Referierenden zu stel-
len. Wer Hilfe bei der Betreuung
eines oder einer pflegebedürfti-
gen Angehörigen während der
Veranstaltungen benötigt, kann
sich an untenstehende Kontakte
wenden. Kooperationspartner der
diesjährigen Veranstaltungsreihe
sind die Gemeinde Leopoldshö-
he, Leos Kino, der Pflegestütz-
punkt Kreis Lippe, das Betreu-
ungsteam Lippe, die Johanniter-
Unfall-Hilfe sowie die Stadt

Schieder-Schwalenberg.
Der Eintritt zum Kino-Abend ist
für pflegende Angehörige frei, so-
lange Plätze verfügbar sind. Eine
Anmeldung ist entweder per E-
Mail bei Björn Bodamer vom Be-
gegnungszentrum B-vier an b-
vier@leopoldshoehe.de oder te-
lefonisch bei Quartiersmanagerin
Annalena Bargfrede unter (0 52
08) 99 13 12 möglich.
Für die Teilnahme an den Vorträ-
gen ist eine Anmeldung wün-
schenswert. Wer sich anmelden
möchte oder Fragen hat, kann sich
an Dana Fortmann vom Kreis Lip-
pe unter pflegenetzwerk@kreis-
lippe.de oder (0 52 31) 62 24 50
wenden.

Ausschreibung Spielstättenprogrammprämie
NRW 2024/25
Spielstätten des Jazz und des
avancierten Pop beleben und
prägen die Musikszene in Nord-
rhein-Westfalen. Mit kreativen
Konzepten bieten die Spiel-
stätten ein vielfältiges Ange-
bot für alle musikinteressier-

ten Menschen. Diese program-
matische Kreativität zu fördern
und zu unterstützen, haben sich
das Ministerium für Kultur und
Wissenschaft und der Landes-
musikrat zu Aufgabe gemacht.
Deshalb vergeben beide ge-

meinsam auch in der Saison
2024/25 Prämien für herausra-
gende Programme von Spiel-
stätten des Jazz und des avan-
cierten Pop, um deren beson-
dere Rolle als Foren der musi-
kalischen Innovation für das
Musikleben in NRW zu würdi-
gen.
Die Prämie beträgt zwischen
5.000 und 25.000 Euro für ein
herausragendes Programm, je
nach Beschluss der Jury.
Antragsberechtigt sind Spiel-
stätten, die sich für Jazz, Im-
provisierte Musik, avancierte
Pop-Musik oder Genres und
Musikkulturen in deren Grenz-
bereichen engagieren, dabei
Nachwuchskünstler:innen und
regionalen Bands ein Forum
bieten und die Personalkosten
der bei ihnen eingesetzten
Kräfte selbst tragen (Tech-
niker:innen für Ton und Licht,
Programmplanung, Geschäfts-
führung).
Als Nachwuchskünstler:innen
gelten Musikergruppen, die

nicht mehr als zwei professio-
nell aufgenommene Alben ver-
öffentlicht haben. Regionale
Bands sind in einer bestimm-
ten Stadt oder Region verwur-
zelt, spielen dort regelmäßig.
Ihr Wirkungskreis ist jedoch
nicht wesentlich über die Regi-
on hinaus erkennbar.
Die Anträge auf Prämierung he-
rausragender Programme für
die Saison 2024/25 können bis
zum 25. Oktober beim Landes-
musikrat NRW per E-Mail an
spielstaetten@lmr-nrw.de ein-
gereicht werden (bitte alle Un-
terlagen in einer Datei). Im An-
trag muss erläutert werden, auf
welche Segmente des Spiel-
plans sich der Prämienantrag
bezieht und inwiefern hier
Nachwuchskünstler:innen und
regionale Bands besonders ge-
fördert wurden. Die Anträge
werden von einer unabhängi-
gen Jury beurteilt. Die Auszah-
lung der Prämien soll im De-
zember erfolgen. Landesmusik-
rat NRW e.V.
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„Bis hierhin und nicht weiter!? Grenzen in der
Geschichte“
Start des 29. Geschichtswettbewerbs - Bundespräsident Steinmeier ruft zur Teilnahme auf

Wussten Sie schon...
…, was es mit der angeblichen Superbeere Haskap aufsich hat?

„Bis hierhin und nicht weiter!?
Grenzen in der Geschichte“ lau-
tet das Thema der 29. Ausschrei-
bung des Geschichtswettbewerbs
des Bundespräsidenten. Vom 1.
September 2024 bis zum 28. Feb-
ruar 2025 können Kinder und Ju-
gendliche, von der Grundschule
bis zum Alter von 21 Jahren, auf
historische Spurensuche gehen
und die Geschichte von Grenzen
erkunden. Die Körber-Stiftung
richtet den Wettbewerb aus und
vergibt 550 Geldpreise auf Lan-
des- und Bundesebene.
Grenzen sind allgegenwärtig
Im Alltag stoßen wir täglich auf
Grenzen. Sie bestimmen, ab wann
junge Menschen wählen dürfen
oder wohin wir ohne Visum in den
Urlaub fahren können. Innerhalb
der Europäischen Union sind Lan-
desgrenzen für Menschen mit eu-
ropäischem Pass fast unsichtbar.
Die Außengrenzen der EU hinge-
gen sind deutlich erkennbar. Jede
Gesellschaft weist zudem eine
Vielzahl unsichtbarer Grenzen
auf. Welche Sprache gesprochen
wird, welcher Religion man ange-
hört oder wieviel Geld jemand

verdient, beeinflusst das gesam-
te Leben.
Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier ruft auch in dieser Run-
de zur Teilnahme auf: „Durch die
uns bekannte Geschichte ging es
immer und immer wieder um
Grenzen: Um das Ziehen von Gren-
zen, die Anerkennung von Gren-
zen, die Überschreitung von Gren-
zen, das Bestreiten von Grenzen,
das Durchbrechen von Grenzen –
und all das waren und sind jeweils
hochpolitische Ereignisse oder
Aktionen. Zu einer Grenze gehört
immer, dass es ein Hier und ein
Da gibt, die Seite diesseits und
die Seite jenseits.“
Historische Spurensuche vor Ort
Zur Einordnung der vielen aktuel-
len Fragen, die das Thema Gren-
zen aufwirft, lohnt sich ein Blick
in die Vergangenheit. Die neue
Ausschreibung ermutigt Kinder
und Jugendliche, zu erforschen,
welche Grenzen Menschen in der
Geschichte gesetzt, verschoben
und überschritten haben. Anhand
historischer Beispiele können sie
erkunden, welche Bedeutung
Grenzen für das Zusammenleben

von Menschen hatten und wie
Grenzen damals und heute sicht-
bar gemacht wurden. Die Themen
sind dabei denkbar vielfältig: Von
der Errichtung des römischen
Grenzwalles Limes in der Spätan-
tike, über die Herausbildung mo-
derner Nationalstaaten im 19.
Jahrhundert bis zur gewaltvollen
Grenzverschiebung während der
beiden Weltkriege im 20. Jahrhun-
dert. Auch die Erforschung von
gesellschaftlichen Grenzen bietet
zahlreiche Anhaltspunkte, wie die
Einführung des Wahlrechtes für
Frauen in der Weimarer Republik
oder der Einsatz der deutschen
Behindertenbewegung für mehr
Sichtbarkeit, Selbstbestimmung
und Teilhabe seit den 1970er Jah-
ren. Die historische Spurensuche
der Kinder und Jugendlichen kann
in der Familie beginnen, am eige-
nen Gartenzaun oder an der alten
Stadtmauer.
Wie sich Schülerinnen und Schü-
ler einer historischen Fragestel-
lung widmen, bleibt ihrer Kreati-
vität überlassen – sie können sich
mit schriftlichen Beiträgen, Fil-
men, Podcasts, Apps, Ausstellun-

gen und vielem mehr beteiligen.
Die Teilnahme ist einzeln, in der
Gruppe oder im Klassenverband
möglich. Dabei haben sie bis zum
28. Februar 2025 Zeit, einen Bei-
trag einzureichen.  
Über den Geschichtswettbewerb 
Seit 1973 richtet die Körber-Stif-
tung den Geschichtswettbewerb
des Bundespräsidenten aus. Mit
bislang mehr als 156.000 Teilneh-
menden und rund 36.400 Projek-
ten ist er der größte historische
Forschungswettbewerb für junge
Menschen in Deutschland. Der
Geschichtswettbewerb gehört zu
den von der Kultusministerkonfe-
renz besonders geförderten Schü-
lerwettbewerben. Er ermuntert
junge Menschen, sich mit der Ge-
schichte „vor der eigenen Haus-
tür“ auseinanderzusetzen. Der
Wettbewerb fördert Kompeten-
zen, weckt Kreativität und akti-
viert das forschende und entde-
ckende Lernen – an Orten wie
Archiven, Museen, Gedenkstätten
und im generationsübergreifen-
den Dialog. 
Weitere Informationen:
www.geschichtswettbewerb.de

Sie sehen aus wie langgezogene
Blaubeeren, schmecken saftig-
süß-herb wie eine Mischung aus
Heidelbeere, Brombeere und Him-
beere und gelten als neues „Su-
perfood“. Ursprünglich kommt die
Haskap-Beere aus Sibirien und ist
beispielsweise in Japan seit über
25 Jahren erhältlich. So konnte
sie 2018 als traditionelles Le-
bensmittel aus einem Drittland
im Rahmen der Novel-Food-Ver-
ordnung der EU bei uns zugelas-
sen werden. Hierzulande ist die
Zierpflanze Hobbygärtner:innen
auch als Blaue Heckenkirsche, Ho-
nigbeere oder Maibeere bekannt.
Sie ist extrem winterhart und eig-
net sich auch für den Bio-Anbau.
Haskap-Beeren können roh und
verarbeitet gegessen werden. Da

sie recht empfindlich sind, kom-
men sie vielfach als Trockenfrüch-
te, Pulver, Saft, Sirup, Fruchtauf-
striche oder Liköre auf den Markt.
Aus Sicht der Verbraucherzentra-
le NRW ist die Haskap-Beere ähn-
lich gesund wie hiesige Heidel-
beeren, Himbeeren oder Brom-
beeren, die ebenfalls viele sekun-
däre Pflanzenstoffe wie Anthocy-
ane, Vitamine und Mineralstoffe
enthalten.
Aber Achtung bei Werbeaussa-
gen, die sich auf die Vorbeugung,
Heilung oder Linderung von
Krankheiten beziehen: Diese sind
wie bei allen Lebensmitteln auch
für Haskap-Beeren verboten. Ein-
zelne Lebensmittel entfalten kei-
ne „Wunderwirkungen“, daher
ist die Einordnung als Superfood

irreführend. Empfehlenswert ist
eine abwechslungsreiche über-
wiegend pflanzliche Ernährung

aus frischen Lebensmitteln. (Ver-
braucherzentrale NRW / Bergisch
Gladbach)
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Damit die Lieferkette
funktioniert
Berufe: Fachkräfte für Lagerlogistik haben in
Firmen eine bedeutsame Funktion

Fachkräfte für Lagerlogistik sollten über räumliches Vorstellungsvermö-Fachkräfte für Lagerlogistik sollten über räumliches Vorstellungsvermö-Fachkräfte für Lagerlogistik sollten über räumliches Vorstellungsvermö-Fachkräfte für Lagerlogistik sollten über räumliches Vorstellungsvermö-Fachkräfte für Lagerlogistik sollten über räumliches Vorstellungsvermö-
gen verfügen, sie sollten organisatorisches und praktisches Geschickgen verfügen, sie sollten organisatorisches und praktisches Geschickgen verfügen, sie sollten organisatorisches und praktisches Geschickgen verfügen, sie sollten organisatorisches und praktisches Geschickgen verfügen, sie sollten organisatorisches und praktisches Geschick
besitzen und Interesse und Spaß an Technik haben. Foto: DJD/Veltinsbesitzen und Interesse und Spaß an Technik haben. Foto: DJD/Veltinsbesitzen und Interesse und Spaß an Technik haben. Foto: DJD/Veltinsbesitzen und Interesse und Spaß an Technik haben. Foto: DJD/Veltinsbesitzen und Interesse und Spaß an Technik haben. Foto: DJD/Veltins

Die Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei
Jahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/Veltins

Lieferketten müssen nicht allein
im globalen Maßstab funktionie-
ren - sondern auch in jedem ein-
zelnen Unternehmen. Denn nur mit
einer ausgetüftelten Lagerlogis-
tik können Firmen ihre Produkte
effizient und pünktlich an ihre
Kunden bringen. Für diese verant-
wortungsvolle Aufgabe gibt es ei-
nen Ausbildungsberuf - die Fach-
kraft für Lagerlogistik. Die Fach-
leute sind maßgeblich dafür ver-
antwortlich, dass die Lieferkette
eines Unternehmens reibungslos
funktioniert. Sie unterstützen so-
wohl die Herstellung als auch den
Vertrieb, indem sie sicherstellen,
dass die richtigen Produkte zur
richtigen Zeit verfügbar sind und
dass die Lagerbestände fachge-
recht organisiert und verwaltet
werden. Die Erfassung der Wa-
renein- und -ausgänge erfolgt
heute mit modernen, technisch
ausgereiften Lagerverwaltungs-
systemen, die von den Fachkräf-
ten bedient werden müssen.
Fachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik bei
einer großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauerei
Bei der Brauerei C. & A. Veltins
beispielsweise finden Auszubil-
dende zur Fachkraft für Lagerlo-
gistik eine vollautomatische För-
dertechnik vor, die bedient, ge-
steuert und überwacht werden
muss. Der innerbetriebliche Trans-
port erfolgt mit modernen Flurför-
dermitteln, die eingesetzten Ga-

belstapler können sechs Paletten
gleichzeitig transportieren. „Un-
sere Hochregallager haben eine
Höhe von bis zu 35 Metern und
umfassen 41.000 Palettenstell-
plätze, und in der Brauerei wer-
den täglich bis zu 180 Lkw bela-
den“, erklärt Peter Peschmann,
technischer Geschäftsführer der
Brauerei. Die Fachkräfte für La-
gerlogistik sorgen für den rei-
bungslosen Ablauf, sie unterstüt-
zen das Team der Brauerei bei der
Annahme, der Kontrolle, der sach-
gerechten Einlagerung und der
Verladung der Güter.
Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches VVVVVorstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-
gen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse an
TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Die Ausbildung zur Fachkraft für
Lagerlogistik dauert drei Jahre,
Voraussetzung für eine Bewer-
bung ist der Hauptschulabschluss.
Mehr Informationen gibt es unter
www.veltins.de/brauerei/karriere.
„Unsere Bewerberinnen und Be-
werber sollten über räumliches
Vorstellungsvermögen verfügen,
sie sollten organisatorisches und
praktisches Geschick besitzen
und Interesse und Spaß an Tech-
nik haben“, skizziert Peter Pesch-
mann die Anforderungen des Be-
rufs. Dazu kämen Sorgfalt und
Genauigkeit, Verantwortungs-
und Gefahrenbewusstsein sowie
eine hohe Einsatzbereitschaft.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Montag, 30. September 2024Montag, 30. September 2024Montag, 30. September 2024Montag, 30. September 2024Montag, 30. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.09.2024 um 10 Uhr23.09.2024 um 10 Uhr23.09.2024 um 10 Uhr23.09.2024 um 10 Uhr23.09.2024 um 10 Uhr

Kinder und Frauen sicher
im Wasser
Soroptimist Club Detmold-Lippische Rose
unterstützt Schwimmprojekt

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Die Soroptimist Clubs setzen sich
aktiv für soziale Projekte und die
Stärkung von Frauen und Kindern
ein.
Aktuell wird wieder das Schwimm-
projekt „Zum Glück kann ich
schwimmen“ für Kinder aus Lippe
und Frauen aus Indien gefördert
und durchgeführt. In diesem Jahr
wurden wieder durch Schwimm-
lehrerinnen und Schwimmlehrer
des Freibades Kirchheide sechs
Schwimmkurse angeboten.
Laut Zahlen der Deutschen Le-
bens -Re t t ungs -Gese l l s cha f t
(DLRG) sind Schwimmkurse für
Kinder und insbesondere für Er-
wachsene von großer Bedeutung.
Das Trainieren von Schwimmfähig-
keiten der Teilnehmenden stellt
nicht nur einen wichtigen Schutz
dar, sondern fördert auch die Ge-

sundheit und stärkt das Selbst-
vertrauen.
In diesem Rahmen durften 41 Kin-
der in ausgelassener Stimmung
ihr Seepferdchenabzeichen entge-
gennehmen, während elf Kinder
das Seeräuber-Abzeichen mit 100
Meter Schwimmen, 5 Meter Stre-
cke tauchen und nach einem Ring
tauchen, erlangten. Die Freude
und der Stolz der Kinder waren
unübersehbar. Der Schwimmkurs
für die Frauen aus Indien geht
noch bis Ende August. Auch sie
sind glücklich und dankbar
darüber, nun schwimmen zu kön-
nen und somit ihre Sicherheit im
Wasser zu erhöhen.
Der Soroptimist Club Detmold-
Lippsche Rose freut sich über die
durchweg positiven Ergebnisse
des Projekts.
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Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
Ross-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-Apotheke
Lange Straße 76, 32791 Lage, 05232/9808450

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
Elisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-Apotheke
Elisabethstraße 4, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/28282

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Iberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-Apotheke
Bahnhofstraße 1 A, 33813 Oerlinghausen (Helpup), 05202/5475

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Markt 1, 32657 Lemgo, 05261/4864

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22556

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Medica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-Apotheke
Lagesche Straße 9-13, 32657 Lemgo, 05261/66762

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Paderborner Straße 36, 32760 Detmold (Heiligenkirchen), 05231/
47625

Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
Hasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-Apotheke
In den Benten 10 F, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/87836

Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Engelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-Kämpfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Engelbert-Kämpfer-Straße 60, 32657 Lemgo, 05261/14666

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
Apotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am Johannistor
Mittelstraße 112, 32657 Lemgo, 05261/94540

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
Bach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-Apotheke
Bachstraße 28, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/390606

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
MELMELMELMELMELVIGO VIGO VIGO VIGO VIGO ApothekApothekApothekApothekApotheke SheFe SheFe SheFe SheFe SheFa a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheken oHGen oHGen oHGen oHGen oHG
Klingenbergstraße 31, 32758 Detmold, 05231/27444

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Hasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-Apotheke
In den Benten 10 F, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/87836

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
Apotheke zur RoseApotheke zur RoseApotheke zur RoseApotheke zur RoseApotheke zur Rose
Benekestraße 9, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/974900

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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„Never break the chain“
30 Jahre hautnah VoiceArt - Großes Jubiläumskonzert am Werreanger
Bald hat das Warten ein Ende: Am
28. September steigt endlich das
Jubiläumskonzert, mit dem der
Pop-Chor „hautnah VoiceArt“ in
der Aula am Werreanger in Lage
sein 30-jähriges Bestehen feiert.
Das über drei Jahrzehnte von ei-
ner begeisterten Fangemeinde
unterstützte Ensemble zählt
mittlerweile zum „Urgestein“ der
ostwestfälisch-lippischen Chor-
szene.
Heute bereichern viele jüngere
Mitglieder den Chor, manche wa-
ren zur Zeit der Gründung noch
gar nicht geboren. Sie bringen
nicht nur ihre Stimmen, sondern
auch neue Ideen und Impulse in
die künstlerische Arbeit ein. Das

Programm wird regelmäßig aktu-
alisiert, und unter der professio-
nellen Leitung von Simon Herten
entwickelt sich „hautnah Voice-
Art“ ständig weiter.
So präsentiert sich der Pop-Chor
auch nach 30 Jahren immer noch
frisch und engagiert wie bei sei-
ner Gründung. Er fühlt sich in vie-
len musikalischen Genres zuhau-
se, sei es „a cappella“ oder mit
Instrumentalbegleitung durch
Chormitglieder oder Gastmusiker.
Neben einem breiten Spektrum
von Pop-Songs interpretiert der
Chor auch klassisches Liedgut und
ambitionierte Rock-Arrange-
ments, zum Beispiel von Queen,
Metallica oder Linkin Park.
Was ist das Erfolgsgeheimnis für
das 30-jährige Bestehen von
„hautnah VoiceArt“? „Engagier-
te und begeisterte Sängerinnen
und Sänger sind natürlich wich-
tig“, sagt die Vorsitzende Bianca

Stanienda. „Genauso wichtig ist
uns aber der ‚Team Spirit‘ der Chor-
mitglieder untereinander. Der
schweißt uns als Gemeinschaft
zusammen. Der Titel unseres Ju-
biläumskonzerts ‚Never break the
chain‘ bezieht sich genau auf die-
sen Zusammenhalt - und ist ein
Zitat aus einem Song von Fleet-
wood Mac, den wir als Teil unse-
res Programms am 28. Septem-
ber präsentieren werden.“
Also schon einmal in den Kalen-
der eintragen: Herzliche Einla-
dung zum Konzert zum 30-jähri-
gen Jubiläum von „hautnah Voice-
Art“ am 28. September, um 19
Uhr, in der Aula am Werreanger in
Lage. Der Eintritt ist wie immer
frei. Der Chor freut sich auf zahl-
reiche Besucher und Spenden zur
Finanzierung seiner musikali-
schen Arbeit. Es lohnt sich.
Weitere Informationen und Kon-
takt: www.hautnah-voiceart.de


